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  So hieß die Überschrift einer Vortragreihe des verdienstvollen Vereins „Lernen und Leben in
Europa“ in Passau. Ein Schwerpunkt des Vereins ist die regionale Integration von Migranten.   
Zur Eröffnung der Diskussionsreihe im Vorfeld der Europawahl wurde Graf Deym mit seinen
praktischen Erfahrungen durch die Zusammenarbeit mit dem Nachbarn Böhmen in die
Clubräume „am Ort“ eingeladen. Dem Einblick in die praktischen Versuche, die Verbindung
zwischen den beiden unterschiedlichen EU- Mitgliedern „Bayern und Böhmen“ zu verstärken,
stellte er eine Standortbestimmung unserer zivilisatorischen und politischen Situation voraus,
die von grenzenloser Freiheit, Materialismus und Selbstverwirklichung geprägt wird. Insofern
setzt die Arbeit an einer Wertegemeinschaft und einem Wirgefühl bei uns selber an. Seine
These läßt sich in den Sätzen zusammenfassen: Europa beginnt in uns selber, wir sind für
seinen Gemeinschaftssinn verantwortlich, in einem Europa der Regionen müssen wir einen
persönlichen Bezug zu Land und Menschen schaffen. Gerade junge Leute finden heute kaum
Zugang zu den Menschen mit ihren Kultur- und Naturschätzen im Nachbarland. Um dies zu
verbessern wurde das Jugendschloß Drazic als Begegnungs- und Freizeitstätte mit deutschen
Jugendlichen eingerichtet. Dort fanden Jugendfestivals und andere Veranstaltungen bereits
satt. Neben dem Engagement in Drazic versucht Graf Deym hüben und drüben die
Netzwerkarbeit zu verbreitern und dadurch auch die vorhandenen Strukturen, seien es
Verbände oder die Organisation der Europaregion –Donau- Moldau, zu stärken. Er schloß mit
der Anforderung „ für Europa leben lernen“!
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